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Halle und Amgegend

Halle 25 Oktober
Zur Eingemeindungsfrage Vor kurzem theiltenwir mit daß der Flächeninhalt des Stadtkreiſes Halle zur Zeit

2333 ha 95 a 47 qm beträgt und wieſen darauf hin daß die
Verwirklichung der Eingemeindungsfrage auch hier eine
weſentliche Umgeſtaltung zur Folge haben wird Dazu giebt
man uns heute folgende Zahlenangaben die ſich anf die nach
der letzten Volkszählung 2 Dez 1895 vom Königl ſtatiſtiſchen
Bureau zu Berlin vorgenommenen Feſtſtellungen gründen die
dann wieder auch in das offizielle Material der Provinz über
gegangen ſind Die Größenverhältniſſeder betreffenden
Fluren ſind nach dieſen amtlichen Quellen die folgenden
Halle 2534,8 Giebichenſtein 229,5 Trotha 642,4 Cröllwitz
411,2 Nietleben 516,8 Diemitz 364 Büſchdorf 373,3 Böllberg
11,5 und Gimritz 203,5 ha Alles in allem mithin 5287 ha
worunter die bisherigen acht Landorte mit 2752,2 ha alſo mit
217,4 ha mehr als Halle bisher allein umfaßte Das Ein
wohnerzahlverhältniß ſtellte ſich am 2 Dezember 1895
wie folgt Halle 116,304 Giebichenſtein 15,070 Trotha 3655
Cröllwitz 2851 Nietleben 3518 Diemitz 1384 Büſchdorf 479
Böllberg 640 und Gimritz 90 Köpfe Alles in allem mithin
148,991 Köpfe worunter 27,687 in den bisherigen acht Landorten
Erfolgt die Einverleibung und erhält damit der Stadt
kreis Halle 5287 ha ſo ſteht er unter den ſechs Stadtkreiſen
der Provinz in dieſer Hinſicht immer erſt an vierter Stelle
Denn dieſelben werden ſich in dieſer Beziehung dann wie folgt
aneinanderreihen Mühlhanuſen 6282,1 Halberſtadt 6135,5 Magde
burg 5553,6 H alle 5287 Erfurt 4380,9 und Nordhauſen 2170 ha
Den größten Flurumfang unter den Städten der Provinz haben
Burg 7760,5 ha ſowie Quedlinburg 7704,4 ha Mit Halle
nach der Einverleibung in dieſer Hinſicht etwa gleichſtehen wird
Aſchersleben mit 5276 ha Flurgröße

Der Wahltag iſt ſchulfrei Nach einer Verfügung
der Königlichen Regierung zu Merſeburg fällt aus Anlaß der
Wablen zum Abgeordnetenhauſe der Unterricht am Donnerstag
den 27 in ſämmtlichen Klaſſen der hieſigen Volks und
Mittelſchulen aus Für diejenigen Lehrer welche als Wahl
männer gewählt ſind iſt auch der darauffolgende Donnerstag
3 November ſchulfrei

Radfahrerkarten Nach der vom früheren Oberpräſi
denten der Provinz Sachſen v Pommer Eſche erlaſſenen Verordnung
für die Radfahrer war es den einzelnen Regierungsbezirken der
Provinz freigeſtellt die Koſten für die auszuſtellenden Rad
fahrerkarten von den Empfängern einzuziehen oder ſelbſt zu
tragen Hierdurch haben ſich einige Unzuträglichkeiten ergeben
die nun dadurch beſeitigt ſind daß der jetzige Oberpräſident
v Bötticher ſämmtliche Regierungsbezirke der Provinz
Sachſen angewieſen hat die Koſten für die Ausſtellung
der Radfahrerkarten auf die örtliche Polizei
verwaltung zu übernehmen Somit werden die Rad
fahrerkarten in der ganzen Provinz von jetzt ab unentgeltlich
ausgeſtellt

Süd in der Provinz Sachſen Nach denvom ſtatiſtiſchen Amt zuſammengeſtellten Nachrichten über den
Stand der Herbſtſaaten um die Mitte des Monats Oktober ſind
in der Provinz Sachſen folgende Reſultate zu verzeichnen

Weißzen WinterRoggen Junger Klee
Reg Bez Magdeburg 3,0 2,9 2,9

Merſeburg 2,5 2,7 3,0Erfurt 2,8 2,9 2,8Hierbei bedeuten die Ziffern 1 ſehr gut 2 gut 3 mittelgut
W ſchlecht 5 ſehr ſchlecht

Schätzung des Ernte Ertrages
100 kg vom Hektar

Sommer Welzen Sommer
roggen Winter Sommer gerſte

Reg Bez Magdeburg 10,6 24,8 22,0 22,5
Merſeburg 9,8 26,6 22,5 23,9Erfurt 9,8 19,6 19,0 20,3

Stadttheater Die geſtrige zweite Aufführung von
Gerhart auptmann sluſtiger Diebeskomödie Der Biberpelz
war wieder ſehr gut beſucht Lebhafter Beifall wurde dem
wirkungsvollen Stück und der ausgezeichneten Darſtellung nach
jedem Akt geſpendet Morgen gelangt als dritte Vorſtellung
im Schillerchklus Wallenſtein s Tod neu einſtudirt
zur Aufführung Die Regie hat wiederum re gen Wiſch
huſen Für Donnerstag wird die komiſche Oper Der Poſtillon
von Lonjumean vorbereitet

Thalia Theater Am heutigen Dienstag findet das
Gaſtſpiel des Fräuleins Klara Rabitow vom herzoglichen Hof
theater in Braunſchweig ſtatt Die Künſtlerin wird die Titel
rolle in Sardon s Dora darſtellen Die Spiritiſten,
werden am Mittwoch zum erſten male wiederholt Zahlreiche
Theaterbeſucher konnten am Sonntag wegen des übergroßen An
dranges keine Plätze erhalten die Direktion bittet deshalb noch
mals das Publikum ſich die Billets zu den Sonntageévor
ſtellungen rechtzeitig im Vorverkauf zu beſorgen

T lDie Handelskammer zu Hannover hat ſich gleichfalls mit der Eingabe des Se chſiſchen Provinzial
Vereins für Getreide und Produktenhandel die
Kornhausgenoſſenſchaften betreffend beſchäftigt Der
Berichterſtatter ſchlug vor dem beſchwerdeführenden Vereine die
dieſſeitige Zuſtimmung zu ſeinem Vorgehen zu erklären Von
anderer Seite wurde darauf aufmerkſam gemacht daß auch im
Kammerbezirke eine derartige Genoſſenhaft begründet ſei wes
halb wohl die vorgeſchlagene einfache Zuſtimmungserklärung
nicht ausreichend ſei Vielmehr müſſe die Anſchauung der
Kammer dem Herrn Miniſter unmittelbar zur Kenntniß
gebracht werden mit der Bitte irre u treffen daß dieſe
Genoſſenſchaft von vornherein ſich von ſolchen Ueberſchreitungen
wie die halleſche fernhalte Dementſprechend wurde auch be
ſchloſſen Die Handelskammer für das Herzogthum
Anhalt die geſtern in Deſſau tagte beſchloß dem
Sächſiſchen Provinzialverein für Getreide und Produkten
handel der über die Geſchäftsführung der in Halle mit Staats
hilfe gegründeten Kornhausgenoſſenſchaft Beſchwerde erhoben
hat auf ſeine Anfrage zuitzutheilen daß auch die anhaltiſchenGetreidehändler unter dieſer Geſchäftsführung leiden

Zur Weihe ſeines neuen Vereinshauſes, über
welche wir bereits geſtern berichteten hatte der akademiſch
land wirthſchaftliche Verein an unſerer Univerſität den 73 Ge
burtstag ſeines Protektors Herrn Geh Ober Regierungsrath
Prof Dr Kühn gewählt Eine Ovation für dieſen leitete die
Weihe des neuen Heims ein gegen 150 alte Herren und Aktive
des Vereins fanden ſich dazu am Sonntag nachmittag im Hör
ſaal des landwirthſchaftlichen Jnſtituts zuſammen wo Herr Geh

ofrath Prof Dr Kirchner Leipzig in warmempfundenen
orten Vater Kühn herzlich beglückwünſchte der dem Danke

für dieſe Kundgebung aus den Kreiſen ſeiner einſtigen und
jetzigen Hörer und zugleich der Freude darüber Ausdruck gab
daß der akademiſch landwirthſchaſtliche Verein deſſen Thun er
allezeit mit Jntereſſe den habe heute ſein eigenes Heim
beziehen könne Jm geordneten Zuge begaben ſich die An
weſenden nun zu dem neuen Vereinshauſe in der Wilhelmſtraße
Vor dem Portal deſſelben übernahm Herr Domänenrath
Menzel der Vorſitzende des Haus Kuratorlums von Herrn

I Beiblatt zu Nr 500 der Saale Zeitung Häle Dienstag An in
Ju m

erſchloß und das Haus dem Verein namens der
ur Benutzung übergab Nach Beſichtigung der

nun die Thür
alten Herren
n chen

arunter auch mehrere Dozenten bis gegen Mitternacht in
fröhlichſter Stimmung beiſammen

248 Weltpanoramag bringt in dieſer Woche eine
Neihe Schweizerlandſchaften und zwar hauptſächlich gus
dem Graubündener Lande Beſonders reichhaltig iſt dabei das
ſchöne Sgrdn vertreten denn aus dieſem ſtammen nicht weniger
als 26 hübſche Bilder während die übrigen 24 ſich auf das
Gebiet der Rheinquellen St Gallen und Appenzell vertheilen
Blitzende Seen leuchten da aus den Thälern auf weiße Schnee
felder und eisſtarrende Gletſcher glänzen von den Hängen hoch
ragender Alpenwieſen toſende Väche ſtürzen zu Thal einſame
Hütten laden zu kurzer Raſt und freundliche Dörfer und Städte
zu längerem Verweilen ein An ſteilen Hängen führen kühn an
es Straßen vorüber und durch beängſtigend enge Schluchten
mit hohen ſteilen Wänden führt der ſchwindelnde Steg an tiefen
Abgründen vorüber Ueber weite Thalmuilden mit grünen
Wieſenteppichen ſteinigen Geröllhalden und plätſchernden Bächen
ſchweift der Blick und ruht dann gern auf den Föhren undKiefern der Hänge im Hintergrunde über denen die ſchünnernden

Schneehäupter der in ewiges Eis gehüllten Gipfel empor
ragen

T Vom Patentamt Patente wurden ertheilt Herrn K
Thormann hierſelbſt auf eine Maſchine zur Herſtellung von
Firſtziegeln und Herrn H Koch hierſelbſt auf ein Filter Ge
brauchsmuſterſchutz erhielt für mit einer metallbekleideten Schutz
hülle umgebenes Milchtransportgefäß die Firma Albert
Scheller Schreiber hier ſowie für einen Miſcheylinder
aus indifferentem Material mit auf der Außenwanduüng an
geordneten Längsrippen Herr N Greßler hier
T lVon der elektriſchen Bahn überfahren Eine

wiederholte Mahnung für die Eltern ihre Kleinen beſonders in
Straßen in denen die elektriſche Bahn fährt nicht unbeauf
ſichtigt zu laſſen bildet ein recht trauriger Vorfall der ſich heute
morgen gegen 10 Uhr auf der Merſeburgerſtraße zutrug
Das dreijährige Mädchen des Arbeiters Tiedtke ſpielte
wie wir hören auf der Straße und lief als der elektriſche
Wa gen das Grundſtück Merſeburgerſtr 165 paſſirte über die
Straße wurde von ihm erfaßt und überfahren Jn der
Klinik wohin das Kinik ſofort geſchafft wurde konnte nur der
Tod der kleinen Verunglückten feſtgeſtellt werden

Ein beſtialiſches Verbrechen der eigenen Mutter
an ihrem 3 jährigen Kindchen wurde am vorigen Freitag entdeckt
Das kleine Würmchen das die Mutter Frau Gerber Klefenz
qußerehelich geboren bildete den ſteten Zankapfel in der jungen
Ehe Aller Aerger wurde auf das unſchuldige Kind übertragen
und dieſes fortwährend in roheſter Weiſe gemißhandelt Vorigen
Freitag erlog das Kind dieſer Behandlung Die Kindesleiche
wurde am Sonntag in Gegenwart der unnatürlichen Mutter
obduzirt und die Leichenſchau ergab den vorgenannten That
beſtand Die Mutter wurde natürlich ſofort in Haft genommen
und ſieht ihrer hoffentlich recht ſtrengen Beſtrafung entgegen

lHerzoglich Sächſiſches Vermächtniß Jn unſerer
Stadt cxiſtiren etwa 20 Familien die von einem gewiſſen Salzer ab
ſtammen der vor längerer Zeit hierſelbſt verſtorben iſt Dieſer
Salzer iſt ein direkter Nachkomme des Kohlenbrenners Triller
der in muthiger Weiſe ſ Z dem Ritter Kunz von Kauffungen
die geraubten ſächſiſchen Prinzen abnahm hierfür geadelt
und auch ſonſt mit Privilegien ausgeſtattet wurde u a
war ein Legat ausgeſetzt deſſen Zinſen der jeweilige
älteſte direkte Nachkomme Triller s erhielt zuletzt jener
vorhin genannte Salzer Außerdem hat der damalige Herzog
von Sachſen ein für ewige Zeiten geltendes Vermächtniß
hinterlaſſen wonach jedes Kind der von dem Triller ab
ſtammenden Familien 50 Thaler erhält und zwar bei den
Knaben ſofern ſie ein Handwerk erlernen bei den Mädchen
ſobald ſie einen ehrbaren Lebenswandel geführt und ſich ver
heirathen Die Auszahlung geſchieht von der herzoglich ſächſ
Altenburgiſchen Regierung in Altenburg auf ein dahlngehendes
Geſuch der Berechtigten hin

Unfſallschronik Geſtern abend glitt die Ehefrau
Minna Hartmann auf der Pfännerhöhe als ſie auf dem
Fahrwege einem Geſchirr ausweichen wollte infolge des ſchlüpfrigen Bodens aus und kam derart zu Falle daß ſie den rechten

Unterarm brach Beim Abladen von Steinplatten wurde dem
dabei behilflichen Arbeiter Karl Eberhardt in Oſtrau durch
eine herabſtürzende Platte der linke Fuß zermalnt Der
13jährige Sohn des Stellmachers Mangold in Ziegel wollte
ſich aus einer Pulvermaſſe die er aus Jagdpatronen gewonnen
hatte Feuerwerkkörper fabriziren Dabei explodirte die Maſſe
und verletzte ihm das rechte Auge ſchwer Als die kleine
6jährige Thereſe Karbaum aus Frauendorf in der Nähe ihres
mit Holzſpalten beſchäftigten Vaters ſtand flog ihr ein ſpitzes
Stück Holz ſo heftig ins rechte Auge daß letzteres ſchwer verletzt
und das Kind in die Klinik zu
woſelbſt auch die übrigen Verletzten Aufnahme fanden

Vereins Chronik
IV kommunaler Wahlbezirks Verein Die Monats

verſammlung findet am Donnerstag den 27 Okt pünktl Uhr
abends im Hotel Stadt Berlin Leipzigerſtraße ſtatt Die
Tagesordnung lautet 1 Berichterſtattung über elektriſche Cen
tralen anderer Städte Ref Hr Brinkmann 2 Mit
theilungen aus dem ſtädt Verwaltungsbericht 3 Die Ein
verleibung der Vororte Giebichenſtein c 4 Sonſtige Eingänge

n ne r Die diesjährige Herbſtkonferenzder ſtädtiſchen Volls uod MittelſchulLehrerkollegien findet unter
Vorſitz des ſtadtvertretenden Kreisſchulinſpektors Herrn Ober
pfarrer Saran am Mittwoch den 9 Nov im Saale der
Alten Volksſchule ſtatt Jn derſelben wird Herr Lehrer

Henning einen Vortrag halten über das Thema Wie iſt der
deutſche Auſſatz in der Volksſchule zu behandeln damit durch
ihn Sicherheit und Gewandtheit im ſchriftlichen Ausdruck ge
fördert werde

Deuntſcher und Oeſterreichiſcher Alpen Verein
Sektion Halle a Die nächſte Sitzung findet Sonnabend
den 29 Okt 1898 abends 8 Uhr im Reichhof Oberer Saal
ſtatt Die TagesOrdnung lautet 1 Geſchäftliche Mittheilungen
und Eingänge 2 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Luedecke
Vulkaniſche Erſcheinungen der Alten Zeit im Harz Die
Theilnahme der Damen iſt willkommen

Ornithologiſcher Central Verein für Sachſen
und Thürin gen Eine der beſtbeſuchteſten Verſammlungen
dieſes Jahres war wohl die von dem Verein am 20 d M in
Kohl s Reſtaurant abgehaltene Zweifellos war der Punkt der
a erng Die Eingangszölle auf Geflügelund Eier die Veranlaſſung hierzun Nachdem zuvor das von
den Herxen Lentzſch und Pollert zur Schau geſtellte Geflügel
dies jähriger Zucht beſprochen wurde in eie Berathung des vor
erwähnten Punktes eingetreten Zunächſt wurde eine vom
deutſchen Landwirxthſchaftsrath zuſammengeſtellte Ueberſicht über
die Zollſätze für Eier und Geflügel in 25 Stagten der Erde be
kannt gegeben Um einen ſchnellen Vergleich der Zolltarife
dieſer verſchiedenen Länder zu ermöglichen ſind die reſp Zölle
überall auf 100 Kg und auf deutſche Reichswährung berechnet
worden Lebendes Geflügel wird hierngch nach Stück verzollt

Regiernngsbaumeiſter Koch die ihm überreichten lüſſel des
Hauſes um ſie Herrn Geheimrath Kühn einzuhändigen der

in Norwegen Portugal der Türkei und Rumänien Bei der
Berechnung iburde das Huhn zu 2 kg und die Gans zu kg

änme hielt im Saale ein Feſteſſen die Erſchienenen

alle gebracht werden mußte

kdk q7qdmmm S7 Tim Durchſchnitt angeſetzt Jn den Vereinigten Sta
und Eeinrhit grgeſekiet nach der Anzahl mat
daher hier eine Umrechnung nach Gewicht erfolgen bei

as Ei mit durchſchnittlich 50 gr
Nach den Ausführungen zweier Referenten und nBerathung gelangte die e u c der einhelligen
Anſicht daß der für Deutſchland beſtehende Kengangseo auf
Eier eine Belaſtung nicht in ſich ſchließe und auch auf die
Preisbildung der Waare keinen Einfluß ausüben könne Sie
war ferner auch der einſtimmigen eng daß eine
Erhöhung dieſes Zolles um 50 weder einen Rückgang der

inführ noch eine Vertheuerung der Waare herbeiführen würde
as Maſſenangebot von Eiern ſeitens der Jnporteure würde

auch für die Folge bei der vorgedachten I rerbrenrg keinen
Aufſchlag des Preiſes zulaſſen Aus gleichem Grunde würde ein
minimaler Zoll auf lebendes Geflügel eingeführt werden können
Ferner war man der Anſicht daß die breiten Schichten der Be
völkerung nicht ſo an dem Konſum Gyrhengt ſeien wie vielfach
angenommen würde Dieſe würden mithin auch von einer
wie vorgeſchlagen minimalen Erhöhung des Zolles nicht getroffen
An der Hand von Zahlen aus der Bevölkerungs Handels
ſtatiſtik wurde bewieſen daß die erregen und der ge
ſteigerte Verbrauch an Eiern in unſerem Zollgebiet mehr der
Jnduſtrie Albuminfabrikation der Herſtellung von ſeinen Back
wagren und ſonſtigen Genußmitteln und nicht dem Konſum der
breiten Schichten der Bevölkerung zuzuſchreiben ſei Die vor
geſchlagene Zollerhöhung auf Eier würde einen Ertrag von
rot 900,000 M und der vorgeſchlagene Zoll auf lebendes Ge
flügel 500,000 M für das deutſche Zollgebiet ergeben Eine
Erhöhung bezw Neueinführung der vorſtehend angegebenen
Zollſätze dürfe indeß gerechterweiſe nur dann ſtattfinden wenn
die den Staaten daraus erwachſenden Einnahmen nicht als
Finanz oder Prohibitivzölle verwendet würden ondern

angenommen

wenn dieſe Einnahme als gebundene Zölle lediglich der
Hebung und Förderung der vaterländiſchen alſo unſerer
deutſchen Geflügelzucht zu gute kämen Dann würden
die Stgaten auch ſehr bald in die Lage kommen die
preußiſcherſeits vor kurzem aufſgeſtellten Grundſätze zur
Förderung der Geflügelzucht zur Durchführun ringenzu können Dieſe Einnahmen würden außerdem geſtatten a

I in den betreffenden Miniſterien je ein erfahrener theoretiſ
und praktiſch gleich gut geſchulter Geflügelzüchter als Dezernen
angeſtellt werde 2 das Wanderlehrerweſen nach geregelten
Grundſätzen überall zur Ein und Durchführung gelange und
daß 3 möglichſt bald jede Provinz bezw jeder gleiche ähnliche
Diſtrikt eine Muſterzucht Anſtalt erhalte Zur gründlichen Er
örterung all der vorgeſchlagenen Maßnahmen ſei es auch er
forderlich daß zu den Vorberathungen für die Einführung dergedachten Vorſchläge einige ſachrerſtändige und praktiſche Ge
flügelzüchter wie dies von dem Verband der Provinz Sachſen
bei der Landwirthſchaftskammer beantragt ſei zugezogen würden
Der Verein ſei der Zuverſicht daß bei Ausführung dieſer Vor
ſchläge eine Hebung und Förderung unſerer Segen ſehr
bald erreicht werde Vor außerordentlichen Zollerhöhungen
auf dieſe wichtigen Nahrungsmittel zu anderen als den vor
geſchlagenen Zwecken müſſe aber ausdrücklich gewarnt werden

Jm Lehrerverein Halle Umgegend hielt am
Sonnabend Rektor Kießler aus Zahna einen Gaſtvortrag
über die Greifswalder Ferienkurſe außerdem erſtattete Lehrer
Rumpf Zſcherben Bericht über die diesjährige Provinzial
verſammlung zu Weruigerode

Den V Volksunterhaltungsabend, der am Sonn
tag im Prinz Caxl vom Volksbildung s Verein ab
gehalten wurde eröffnete der Vorſitzende Herr Leonhardt
mit einigen n Worten Das Hanptinteveſſe des
Abends nahm ein Vortrag des Herrn Haus Lützen von der
Humboldt Akademie in Berlin in Anſpruch Er ſprach über
das Thema 1000 Meilen durch das Wunderland der
neuen Welt Nicht die Kultur ſo bemerkte Redner einleitend
ſondern die Natur Amerikas wolle er ſchildern Und daß es
ihm gelang das Jntereſſe der Anweſenden zu feſſeln davon
zeugte die andächtige Stille mit welcher die Menge ſeinen Aus
führungen folgte ſowie der laute Beifall am Schluſſe des Vor
trages Durch etwa 100 nach Photographien hergeſtellte große
Projektionsbilder war es den Zuhörern ermöglicht die vom
Vortragenden erwähnten Gegenden und Naturſchönheiten mit
eigenen Augen zu ſchauen Den unterhaltenden Theil des Pro
gramms füllten die beifällig aufgenommenen Vorträge eines
dreiſachen Quartetts der Männer Liedertafel ſowie einige Soli
Ganz beſonderen Anklang fanden noch die Darbietungen eines
Trios Flöte Herr Rudolph Harmonium Herr Spiegel
hauer Klavier Herr Schulze Der nächſte Vortragsabend
des Volksbildungs Vereins findet am 5 November in der
Börſenhalle ſtatt

Der Bergbeamten Verein Glück auf ſah am
Sonntag ſeine Mitglieder und deren Angehörige im Horn ſchen
Gaſthofe in Zwintſchöna zu einem Feſtmahl mit ſich daran an
ſchließendem Kränzchen vereint Anlaß zu dieſer Feſtlichkeit gab
eine Einladung des Vexeinsvorſitzenden Herrn Berginſpektor
Kaeſtner von Grube Delbrück bei Dieskau welcher für die
ihm gelegentlich der Feier ſeines 50 jährigen Bergmanns Jubiläums
von dem Verein gewidmeten Glückwünſche ſeinen Dank abſtatten
wollte Zu Beginn der Feier gedachte Herr Oberſteiger Hart
mann des zur Zeit in der Ferne weilenden oberſten Bergberrn
und frendig ſtimmten die Anweſenden in das Glückauf auf den
Kaiſer ein Jm weiteren Verlaufe der Feſtlichkeit feierte dann
ein Mitglied des Vereins die Verdienſte des Herrn Berg
Jnſpektor Kaeſtner Nicht minder kräftig wie auf ihn den
allzeit raſtloſen Veterauen des Bergbaues erklang dann auch den
Damen ein dreifaches Glückauf Während des Mahles ſowohl
wie bei dem bis nach Mitternacht ausgedehnten Kränzchen er
tönten die heiteren Weiſen eines Quartetts der Dölauer Berg
kapelle

Blaues Kreuz Der hieſige Mäßigkeitsverein vomBlauen Kreuz wird am Freitag den 28 Okt s ſein 2 Jahres

feſt feiern Um 5 Uhr nachmittags findet in der Neumarktkirche
ein Feſtgottesdienſt ſtatt bei welchem Hr Paſtor Fiſcheraus Eſſen die Feſtpredigt hält Abends 8 Uhr wird im Prinz
Carl die Nachverſammlung gehalten in welcher der I Vor
ſitzende des Deutſchen Centralverbandes vom Blauen Kreuz
Hr Oberſtlientenant a D K von Knohbelsdorff aus Berlin
den Hauptvortrag halten wird Außerdem werden verſchiedene
Chor und Sololieder zum Vortrag gelangen Zux Deckung der
Koſten wird abends ein Eintrittsgeld von 10 Pf erhoben
Gäſte ſind willkommen

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag den 24 Oktober
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Die Sitzung wird von Herrn Geheimrath Profeſſor Dr Ditten
berger geleitet

Der erſte Punkt der Tagesordnung betrifft den Verkaufvon Apparaten und Etfe ntheilengus dem Schlacht
hofe Dieſe ſind durch die Erweilerung der Kühlanlage über
flüſſig geworden und waren in ſechs Looſen zum Verkauf geſtellt

Nach r dafür an an i r r Hifrte derirma Wegelin Hühner eingegangeun die r Looſe eineren 50 M ſtatt 1577 05 Wi wie
andere Vieter geben wollten in Ausſicht ſtellt Der Magiſtrat
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beantragte deshalb dieſer obwohl verſpätet eingegangenen Offerte
den ug zu geben Die nomen beengeg durchihren renten Stadtv Billing ſelbſtverſtändlich die An
nahme des Magiſtratsantrages Da der Verkauf ein ſo gutes
Reſultat ergeben beantragt die Kommiſſion den freihändigen
Verkauf der noch übrigen zwei Looſe Die Verſammlung
ſtimmt dem zu

2 Mittheilung des Protokolls über eine außerordent
liche Reviſion der Stadthauptkaſſe Gemeinſam mit
Vertretern des Magiſtrats hat der Stadtv Apelt dieſe Reviſion

Balzegen und ſie iſt wie lobend konſtatirt wurde zur voll
ſtändigen Zufriedenheit verlaufen Die Bücher baben ſich in
muſterhafter Ordnung befunden und der Kaſſenbeſtand iſt auf
den Pfennig vorhanden geweſen

Der Vortrag des Kaſſenprüfers wird zur Kenntniß genommen
ein Antrag des Stadtv Albrecht den Stadtverordneten
eine Abſchrift des Protokolls zuzuſtellen abgelehnt weil es ſich
hier nicht um eine Rechnungsabgabe ſondern nur um eine ein

fache Reviſion handelt 93 Die Rechnung über den Erneuerungsfonds für die
elektriſche Beleuchtungsanlage im Rathskeller Für
1897/98 ergab in Einnahme 7915,97 in Ausgabe 4090,25 M
und wird auf Antrag des Rechnungsprüfers Stadtv Brink
mann entlaſtet

4 Anderweite Vermiethung der Peißnitzfähre
ür die Peißnitzfähre hat in dem dafür angeſetzten Termin der

Fiſchermeiſter Richard Wentzke Giebichenſtein das Höchſtgebot
von 6560 M abgegeben und wird ihm auf Antrag des Magiſtrats
dem ſich die Finanzkommiſſion Ref Stadtv Billing anſchließt
Wreit Zeit vom 1 November 1898 bis dahin 1899 der Zuſchlag
ertheilt

5 Als Vertrauensmann für die Auslooſung der
Schöffen und Geſchworenen wählte die Verſammlung auf
Vorſchlag des Referenten Stadtv Kobert an Stelle des ver
ſtorbenen Stadtv Sommer den Stadtv Löſch

6 Die Pachtreviſionsverhand lungen über das
Rittergut Beeſen Ammendorf haben nach Vortrag des
Referenten der Agrar Kommiſſion Stadtv Hänſchel ein
im allgemeinen befriedigendes Reſultat ergeben

Stadtv Berghaus frägt bei dieſer Gelegenheit an ob nach
dem Beſchluß der Landgüterdeputation der auf dem Gute liegende
Acker worin eine Kiesgrube ſich befindet abgebohrt ſei und ſtellt
nachdem ihm vom Magiſtrat darüber keine Auskunft gegeben
werden konnte weil dieſe Angelegenheit in das Reſſort des vor
maligen hieſigen Stadtraths Weller gehörte den Antrag daß
wegen dieſer Kiesgrube der Verſammlung baldigſt eine Vorlage

gemacht werden ſolle tDer Referent konſtatirt dazu daß bezüglich der Kiesgrube noch
nichts geſchehen ſei und brachte dem Magiſtrat noch den Antrag
der Agrar Kommiſſion in Erinnerung daß die Feuerlöſchgeräth
ſchaften des Ritterguts ſeitens der hieſigen Feuerwehr einer
gründlichen Reviſion unterzogen werden möchten

Der Antrag wird angenommen
7 Uebernahme der Straßenreinigung durch die

Stadt Dem Antrag der für dieſe Angelegenheit eingeſetzten
gemiſchten Kommiſſion gemäß erſucht der Magiſtrat ſich damit
einverſtanden zu erklären daß die Koſten für die Straßen
reinigung außer der Reinigung der Bürgerſteige von Eis und
Schnee die Abfuhr der Hausabfälle außer den Kloaken und
die Abfuhr von Eis und Schnee auf den Stadthaushalt über
nommen die JmmobilienUmſatzſteuer eingeführt und die Haus
beſitzer zu den Koſten für die Abfuhr der Hausabſälle durch
Gebühren herangezogen werden Der Kommiſſion ſollen dieſe
Anträge als Unterlage für ihre weiteren Arbeiten dienenJm Eommer wurde wie der vom Vorſitzenden ernannte Referent

Stadtv Keil zur Begründung dieſer Anträge ausführte der
Kommiſſion von neuem Anregung gegeben ihre Arbeiten zu be
ſchleunigen und hat daraufhin Stadtrath Pütter eine Denk
ſchrift herausgegeben die die Erfahrungen welche man mit der
Uebernahme der Straßenreinigung auf ſtädtiſche Koſten in
anderen gleich großen Städten wie Halle gemacht hat zuſammen
faßt Auf Grund dieſer Denkſchrift wird die prinzipielle Ent
ſcheidung zu den vorſtehenden Anträgen ſeitens der Stadverordneten
gefordert damit die Kommiſſion eine feſte Unterlage für ihre
Arbeiten hat Es iſt dies nöthig damit die ganze Angelegenheit
nicht wieder erfolglos bleibt dies würde entſchieden der Fall
ſein wenn die Anträge abgelehnt würden Die Kommiſſion
will in Fühlung mit den Anſichten der Verſammlung bleiben
und will durch ſie in der Meinung beſtärkt werden daß ſie auf
dem betretenen Wege weiter arbeiten ſoll Das ſanitäre
Jntereſſe der Stadt erfordere unbedingt eine durchgreifende
Regelung der Straßenreinigung Vorläufig ſoll aber nicht
Gegenſtand der Beſchlußfaſſung ſein ob die Straßenreinigung
in ſtädtiſche Regie genommen in die Hände eines oder mehrerer
Unternehmer gelegt oder ein gemiſchtes Syſtem eintreten ſoll
nach dem die Stadt die Wagen der Unternehmer Pferde und
Kutſcher ſtellt und die Stadt durch eigene Leute die Reinigung
ausführen läßt Dieſe Fragen müſſen erſt durch die Kommiſſion
gründlich durchgearbeitet werden Die Reinigung der Bürger
ſteige kann nach den beſtehenden Polizeivorſchriften nicht die
Stadt übernehmen Wie hoch ſich die Koſten für die Straßen
reinigung ſtellen läßt ſich nur annähernd ſchätzen Sie ſollen
durch die Jmmobiliar Umſatzſtener gedeckt werden Ob dieſe
nun allein von den Hausbeſitzern getragen wird ſei ein Streit
punkt Der Referent glaubt dies nicht Er glaube aber auch
nicht daß die früher geänßerte Anſicht des Stadtv Krüger be
rechtigt iſt daß dieſe Steuer ganz auf die Miether
abgewälzt werden könne da ſich die Höhe der
Miethen nach Angebot und Nachfrage regelt Jſt die erſte
Anſicht aber auch wirklich berechtigt ſo ſteht ſie nur in Einklang
mit dem Kommunalabgabengeſetz nach dem eine Steuer in erſter
Linie von denen aufgebracht werden ſoll in deren Jntexeſſe ſie
ausgeſchrieben wird Wie ſich alle dieſe Fragen weiter geſtalten
iſt Sache der Kommiſſion
Stadtv Apelt erklärt im Namen der Finanzkommiſſion daß

dieſe den Kommiſſionsanträgen beigetreten ſei
Ueber dieſe Angelegenheit entſpann ſich eine mehr als zwei

ſtündige Debatte aus der wir natürlich nur die Hauptpunkte
herausgreifen können
Stadtv Welſch meint daß er in der Kommiſſion nicht für

die Feſtſetzung eines beſtimmten Prozentſatzes der Jmmobiliar
Umſatzſtener geweſen Er erachte 1 für zu hoch Die Kom
miſſion ſelbſt habe es noch abgelehnt ſich ſchon dorüber ſchlüſſig
g machen Verſchiedene Anſichten machten ſich geltend daß das
Bauland vielleicht 19 Steuer vertragen könne für Grundſtücke
erſcheine dieſer Steuerſatz aber zu hoch Die alleinige Auf
bringung der Straßenreinigungskoſten durch die Jmmobiliar
Umſatzſteuer dürfte nicht nach jedermanns Geſchmack ſein

Oberbürgermeiſter Staude bemerkt daß die Verſammlung
ſeit Jahren ausdrücklich und ſtillſchweigend die Jmmobiliar
Umſaßſſteuer für Zwecke der Straßenreinigung vorbehalten habe
Wäre dies nicht geſchehen ſo hätte ſicher die Regierung für
Einführung derſelben ſchon ihr Votum abgegeben Jn vielen
hundexten Gemeinden ſei die Umſatzſteuer ſchon eingeführt und
man müſſe auch in unſerer Stadt an derſelben feſthalten Er
freue ſich daß das Projekt der ſtädtiſchen Straßenreinigung viel
Anklang gefunden habe

Jn längeren Ausführungen verbreitete ſich Stadtv Lembſer
ſodann über das Thema Jede Steuer habe für die davon
Betroffenen gewiſſe Härten im Gefolge Klar ſei ſich jeder daß
die Straßenreinigung nicht im alleinigen Jntereſſe der Haus

beſitzer ſondern zum Nutzen der Allgemeinheit zur Beſſerung
der hygieniſchen ſtädtiſchen Verhältniſſe vorgenommen werde
Unbeſtritten bleibe es daß viele Hausbeſitzer nicht wegzu
leugnende Vortheile durch die ſtädtiſche Straßenreinigung haben
ein großer Theil aber nicht weil ſie ihren mit der Straßen
reinigung beauftragten Hausmann auch bei ſtädtiſcher Regie
nicht entbehren könnten Wenn man bei den Koſten mit
beſtimmten Zahlen rechnen könnte wäre das Rechenexempel

wiſſe Schiebungen

je Umſatzſteuer ſei aber ein ganz unzuverläſſiger Faktord t die Umſatzſteuer im vorigen Jahre ein
inus von 540,000 M gegen den Voranſchlag ergeben in

Weißenfels und Erfurt ſei ebenfalls die veranſchlagte
Summe bei weitem nicht erreicht Redner befürchtet
bei Einführung dieſer Steuer einen Stillſtand der Bauthätig
keit dann laufe man ſchließlich Gefahr daß dieſe Steuer auf
2 Proz erhöht werden müſſe Der Gedanke daß bauptſächlich
die Bauſtellen von dieſer Steuer getroffen würden der ſeßhafte
Grundbeſitz erſt in zweiter Linie ſei zwar etwas verſöhnend
aber Redner wehrte ſich trotzdem ganz entſchieden daß die
Umfatzſtener alle Koſten tragen ſolle richtig ſei es wenn ſie
als Beitrag diene Man müſſe doch dabei auch bedenken daß
die Straßenreinigung allen Grundſtücken zu gute komme und
daß man die Koſten für ſie auch von leiſtungsfähigen Schultern
wie dem Waiſenhaus den vielen fislaliſchen Gebäuden uſw die
nie verkauft würden und bei der Umſatzſteuer alſo außer Be
tracht blieben abnehme

Oberbürgermeiſter Staude erſucht um Annahme der Kom
miſſionsanträge Die ganze ſo wichtige Angelegenheit käme doch
bei Ablehnung derſelben zum Stillſtande Er glaube nicht daß
die Vinſatzſteuer der Grund für die geringe Bauluſt in Erfurt
und Weißenfels geweſen da ſeien ſicher andere Konjunkturen
maßgebend Auf Grund von Berichten aus Düſſeldorf
und anderen Stadtgn könne er nachweiſen daß die Baun uſt durch
die Umſatzſteuer nicht gelitten Würde mehr wie 1 Proz ge
braucht ſo ſei gar nicht daran zu denken daß die Steuer erhöht
würde die Mehrkoſten müſſe dann die Allgemeinheit tragen
Ergebe ſich ein Plus ſo werde man dann eine Ermäßigung der
Realſteuern in Rückſicht ziehen

Stadtv Friedrich theilt zum großen Theil die Anſicht des
Stadtv Lembſer Er halte es für richtig daß die ſtädtiſchen
und fiskaliſchen Grundſtücke in irgend einer Form zu den Laſten
herangezogen werden Er vermiſſe ein Wort zu Gunſten der
Zwangsverkäufe die doch durch die Umſatzſteuer recht ſchwer ge
troffen würden Erhebe doch leider noch der Fiskus bei dieſen
einen hohen Stempel Redner glaubt nicht daß ein Nachlaſſen
der Vauthäligkeit eintrete Jn Berlin habe man es durch ge

verſtanden die Umſatzſtener zu umgehen
Wenn es geſetzlich geſtattet ſei würde er für 1 Proz Umſatz
ſteuer für unbebaute Grundſtücke ſein dieſe könnten ſie wohl
aushalten bei bebauten Grundſtücken halte er eine Mildernng
für am Platze Er habe die beſtimmte Hoffnung daß der
Magiſtrat nicht wegen der heute laut gewordenen Anſichten die
ganze Angelegenheit fallen laſſen werde

Stadtv Heiſer ſtellt den Antrag daß die fiskaliſchen Ge
bäunde zu einem beſtimmten nach den jetzigen für ſie entſtehenden
Koſten berechneten Betrage herangezogen werden Er könne
nebenbei konſtatiren daß ein großer Theil wenigſtens die

ne der Bürgerſchaft nicht für ſtädtiſche Straßenreinigung
wärme
Bürgermeiſter v Holly hält den Antrag Heiſer für un

annehmbar Man habe es ſchon oft erleht daß fiskaliſche Ge
bäude verkauft worden ſeien und könne für dieſe keine Ausnahme
ſtellung ſchaffen

Stadtv Welſch glaubt nicht daß die Anſicht Heiſer s wonach
die Hälfte der Bürgerſchaft gegen die ſtädtiſche Reinigung ſei
richtig iſt Nicht nur die fiskaliſchen Gebäude ſondern auch die
meiſten anderen Hausbeſitzer die ihre Häuſer nicht verkaufen
hätten doch Nutzen davon Auch der kleine Mann, der auch
nicht alle t ſein Haus verkaufe und ſich jetzt ſeinen
Straßeutheil ſelbſt reinige partizipire doch an dem Vortheil der
ſtädtiſchen Reinigung Er ſei aber dafür daß die Straßen
L ngstoſten nur theilweiſe durch die Umſatzſteuer gedeckt
würden

Stadtv Gygas mieint daß in der Pütter ſchen Broſchüre
nicht ſtehe in welcher Weiſe andere Städte die n
reinigungskoſten aufbringen Redner glaubt auch daß die Bau
thätigkeit nachlaſſen werde und die Frage recht reiflich zu über
legen ſei ob man u Fiskus ein Geſchenk machen ſolle durch
die Uebernahme der Reinigung der Straßentheile welche bisher
auf ſeine Koſten geſchah auf Koſten der Stadt

Jn Beantwortung der Frage des Stadtv Gygas bemerkt
Stadtrath Pütter daß die in der Broſchüre angegebenen
Städte die Koſten zu durch den Hausbeſitz aufbringen ließen
Die Steuer träfe übrigens faſt nur die Spekulanten als drückend
ſei ſie von den Städten nicht empfunden worden

Stadtv Keil bemerkt dazu daß dieſe Städte die Jmmobiliar
Umſatzſteuer nebenbei auch noch haben Hätte man dieſe früher
ſchon eingeführt ſo könnte man die Koſten jetzt ſchon aus dem
Stadtſäckel beſtreiten

Stadtv Lembſer konſtatirt daß es allerdings nach dem
Kommunalabgabengeſetz nicht geſtattet ſei neben einer Steuer
noch Gebühren einzuführen giebt aber der Kommiſſion den Rath
die Koſten der Straßenreinigung außer den dem Fiskus zur
Reinigung obliegenden Straßentheilen zu berechnen und dann
z Prozentſatz der der Umſatzſteuer zur Laſt fällt zu be

immen
Dem Stadtv Schütte iſt der Antrag Heiſer ſympathiſch in

ſeiner jetzigen Form ſei dieſer jedoch nicht annehmbar er modi
fizire ihn aber dahin daß die Kommiſſion die Frage prüfen ſoll
ob die öffentlichen Gebäude zur Koſtentragung herangezogen
werden können Dieſer Antrag wird angenommen ebenſo der
Antrag des Stadtv Lembſer daß nur ein Theil der
Straßenreinigungskoſten durch die Jmmobiliar Umſatz
ſteuer gedeckt werde Zum Schluß finden auch die oben citirten
Kommiſſionsanträge die Genehmigung der Verſammlung

Der Entwurf des Statuts für die Helene
Schilling Stiftung die 4000 M beträgt und für arme
Bürger der Stadt Verwendung finden ſoll findet nach Vortrag
des Referenten Stadtv Keil die Genehmigung der Verſamm
lung ebenſo

9 der Entwurf des zweiten Nachtrags zum Statut
betreffend das Gewerbegericht zu Halle nach dem die Ober
aufſicht über die Geſchäftsführung des Gewerbegerichts wie beianderen Gemeindeanſtalten dem Kegierungspräſidenten zuſtehen

ſoll Stadtv Krüger würde es lieber ſehen wenn die Aufſicht
richterlichen Beamten zuſtehe doch iſt dies nach Anſicht des
Referenten Stadtv Keil nicht möglich weil die Juſtizbehörden
überhaupt nichts mit dem Gewerbegericht zu thun haben

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr

Jn geſchloſſener Sitzung wurde das Penſionirungs
geſuch des Oberlehrers am ſtädtiſchen Gymnaſinm Profeſſor
Dr Brieger genehmigt Die Penſionirung tritt mit dem
1 April n J ein das gefetzliche Ruhegehalt beträgt 4869 M
Bemerkt wurde dazu daß der Nachweis der Dienſtunfähigkeit
in dem vorliegenden Falle nicht erforderlich ſei da Prof B das
65 Lebensjahr bereits überſchritten hat in dieſem Falle aber
nach dem Geſetz vom 31 März 1882 die eingetretene Dienſt
unfähigkeit nicht Vorbedingung des Anſpruchs auf Penſion iſt

Als Schiedsmann Stellvertreter für den 7 Bezirk wird
Kaufmann Otto Gruneberg und als Armenpfleger für den
13 Bezirk Glaſermeiſter Karſch gewählt Die Wahl dieſes
Armenpflegers iſt nöthig infolge der großen Anzahl der Armen
dieſes Stadtviertels wodurch auch eine Vermehrung der Pfleger
ſtatttinden muß

Vorträge über das Bürgerliche Geſetzbuch
IV

Gehalten in der Univerſität am 22 Oktober 1898
Herr Profeſſor Heck begann an dieſem Abend ſeine Vorträge

über das Erb recht des neuen Geſctzbuches und zwar legte er
gidk die Rechtsſtellung des Erben im allgemeinen
ar m GV iſt ſtärker als bisher der Gedanke der Univerſalſucceſſion betont Steis geht mit dem Tode einer

Perſon deren Vermögen als ganzes auf andere über 5 1922

Von Todes wegen giebt es nur dieſe eine Art von Succeſſion
Durch Vermächtniß dagegen entſteht nur eine Obligation nie
eine direkte Nachfolge in die Rechte des Erblaſſers Wem ein
Haus vermacht iſt dev wird nicht etwa mit dem Erbfall Eigen
thümer die Wittwe der ein Nießbrauch zugedacht iſt erlangt
lediglich eine Forderung auf deſſen Beſtellung 2174

Die Erbfolge tritt nach dem Vorbilde des deutſchen und
preußiſchen Syſtems i iure ohne weiteres mit der Berufung
des Erben ein der Erbe hat aber das Recht der Ausſchlagung
bis die Friſt J 1944 verſtrichen oder die Annahme erfolgt iſtdie Ausſchlagung iſt ein formaler Akt 5 1945 die Annahme iſt

an keine Form gebunden Wenn ſie in ſchlüſſigen Handlungen
zu finden iſt pro herede gestio iſt dem Ermeſſen des Richters
überlaſſen Annahme und Ausſchlagung ſind aus den allge
meinen Gründen anfechtbar 5 1954 1957 alſo auch aus dem
Grunde des Jrrthums nach GB 119 Daß aber auch ein Jrr
thum über die Solvenz der Erbſchaft die abgegebene Erklärung
anfechthar machen ſollte dagegen ſpricht die ganze Geſtaltung
des Erbrechts Vom preuß Recht entfernt ſich das GB in
den Fs 1948 1951 mehrfache Berufung und Berufung zu
mehreren Erbtheilen Bedeutſam iſt namentlich GB 1051
Jſt zum Beiſpiel ein Ehegatte ab intestato doppelt berufen
einmal weil er Ehegatte und zweitens weil er zugleich erb
berechtigter Verwandter iſt ſo iſt es unzuläſſig nur den einen
Theil anzunehmen Für dieſe Bindung fehlt ein verſtändiger
Grund Oder A und B ſind berufen letzterer mit der Ver
pflichtung eine beſtimmte ihm vielleicht nahe ſtehende Perſon in
ſeinen Haushalt aufzunehmen und zu verpflegen Wenn jetzt B
wegfällt und ſein Erbtheil auch auf A übergeht ſo iſt dieſer
nicht in der Lage das ſpäter Anfallende abzulehnen weil ihm
jene Perſon fremd ſei Zur Vermeidung von Härten wird es
ſich Mers einpfehlen in Teſtamenten von S 1951,8 Gebrauch
zu machen

Eine Sonderſtellung nimmt der Fiskus als geſetzlicher Erbe
ein Hier iſt die Univerſalſucceſſion beſonders betont es giebt
keine Erbſchaft ohne Erben GB 1966 faßt den Fiskus ſozuſagen
als latenten Erben auf Er hat verſchieden vom bisherigen
Recht nicht die Möglichkeit die Erbſchaft auszuſchlagen GB
1942,2 heres necessarius Ein Aequivalent dafür iſt daß er
niemals unbeſchränkt für die Nachlaßſchulden haftet

Die Lehre von der Haftung des Erben für die Nach
laßverbindlichkeiten bedachtſam erwogen aber komplizirt
und nicht immer glücklich formulirt gehört zu den ſchwierigſten
Partien des GB Das Grundprinzip iſt beſtritten nach der
Denkſchrift zum Entwurf wäre es die beſchränkte Haftung Zum
Theil iſt der Streit terminologiſch Vom Standpunkt des bis
herigen Sprachgebrauches muß man mit der Mehrzahl der
Schriftſteller ſagen die Haftung iſt dem Grundgedanken nach

Jedoch kann ſie jederzunächſt proviſoriſch eine unbeſchränkte
Nachlaſſes eingeſchränktzeit auf den Belrag und Werth de

werden Das Mittel der Einſchränkung war im gemeinen und
preußiſchen Recht die Jnventarerrichtung der Grund zur
Wahl dieſes Mittels die Beſorgniß vor Verdunkelung Nach
GB iſt die Jnventar pflicht nur bedingt ſie entſteht S 1994
immer erſt anf Jnitigtive eines Glänbigers und auf richterliche
Anordnung Der Gedanke iſt hier die Rückſicht auf die Selbſt
verwaltung des Nachlaſſes durch den Erben Wenn und
ſolange er ſelbſt verwaltet muß er auch die Schulden bezahlen
Will er aber von der perſönlichen De entworgent ſich losmachen
ſo mag er ſich an das Gericht wenden Es ſind ſomit zwei
Alternativen zu unterſcheiden freiwillige Selbſtverwaltung und
gerichtliche Verwaltung Nachlaßverwaltung und Nachlaß
konkurs tritt wenn der Konkurs beendigt oder wenn

Konkurs oder Nachlaßverwaltung nicht thunlich oder wieder ein
geſtellt ſind eine dritte Alternative die als erzwungene Selbſt
verwaltung bezeichnet werden kann Hier iſt die Haftung auchohne gerichtliches Eingreifen beſchränkt weil der Erbe ja den

Verſuch gemacht hat ſich der Selbſtverwaltung zu entſchlagen
Für die Durchführung ſind innerhalb der Verbindlichkeiten

zwei Kategorien zu ſcheiden Erbſchulden und Erbfall
ſchul den Erſtere rühren vom Ervlaſſer her letztere treffen
den Erben als ſolchen insbeſondere Pflichttheilsrechte Vermächt
niſſe und Auflagen kommen hier in Betraächt Man vergleiche
zu der Scheidung GB 1967 Konk Ord 88 63 226

Jn der erſten Alternative haftet der Erbe den Erb
gläubigern proviſoriſch unbeſchränkt Sie können auch in Gegen
ſtände ſeines perſönlichen Vermögens die Vollſtreckung ſuchen
Unhaltbar iſt die Anſicht Hachenburgs der ihm eine Jnterventions
klage geben will Den Erbfallgläubigern dagegen hat der Erbe
ſtets ein Schutzrecht GB 1992 das Abandonrecht des s 1990
Herausgabe des Nachlaſſes zum r der Befriedigung des
Gläubigers im Wege der Zwangsvollſtreckung Statt der Heraus
gabe kann er ihnen auch den Werth herauszahlen 81192 Satz2
Und ſodann iſt wenn der Nachlaß zur Befriedigung der Erb
fallgläubiger nicht ausreicht der Erbe in der Lage ihnen nach
8 1991,4 die Konkursquote anzubieten Andernfalls würde ja
der Erbe ſich genöthigt ſehen mit Rückſicht auf die eigenen frei
gebigen Verfügungen des Erblaſſers den Nachlaßkonkurs zu be
antragen was als Jmpietät bezeichnet werden müßte

Jn der zweiten Alternative ſind Nachlaßverwaltung
und Nachlaßkonkurs in vielem gleichartig geſtaltet Die Wirkung
iſt die Vermögensſonderung Der Erbe verliert wie der Ge
meinſchuldner das Verfügungsrecht 5 1984 Die Sonderung
wirkt nach außen ex nune die bisher getroffenen Verfügungen
bleiben alſo vollkommen unangetaſtet es tritt nicht etwa wie
bei der Ausſchlagung die Fiktion ein daß er nie Erbe geweſen
ſei Hiervon machen 88 1976 1977 zwei Ausnahmen vielleicht
ohne ganz genügenden Grund Nach innen dagegen für das
Verhältniß zwiſchen Erben und Gläubiger wirkt die Sonderung
ex tunc Der Erbe iſt nämlich für ſeine Selbſtverwaltung
ſo verantwortlich wie wenn er von der Annahme der Erbſchaft
an die Verwaltung für die Gläubiger als Beauftragter zu führen
gehabt hätte Somit machen die ſtrengen Vorſchriften der
s 1978 1980 die Selbſtverwaltung etwas gefährlich
Beſondere Schutz mittel des Wrben ſind einmal die auf
ſchiebenden Einreden der 88 2014 2015 denen jedoch durch
Civilprozeß 782 ein anderer Charakter verliehen iſt und ſodann
das Aufgebot der Nachlaßgläubiger die dadurch zur
Anmeldung ihrer Forderungen aufgefordert werden Dieſes
Verfahren iſt in der Hauptſache dem preußiſchen Geſetz vom
28 März 1879 nachgebildet mit wenig nene ſo be
trifft es z B nach GB die Erbfallgläubiger nicht S 1972
Vor dieſen haben auch die ausgeſchloſſenen Gläubiger den Vor
zug S 1973 nur dann muß das Gegentheil gelten wenn die
Aktiva aus Erſatzanſprüchen gegen den Erben wegen fahrläſſiger
Nachlaßverwaltung beſtehen Endlich hat der Erbe die Er
ſchöpfungseinrede des S 1974 Gläubiger die erſt
5 Jahre nach dem Erbfall auftauchen kann er wie aus
geſchloſſene behandeln Eine Ausnahme für Fälle wo der
Glänbiger die Exiſtenz ſeiner Forderung ſelbſt erſt ſpäter er
fährt iſt nicht gemacht

Der normale Verlauf der Haftung kann durch das Eingreifen
der Gläubiger geändert werden Jnventarrecht der
Gläubiger GB 1993 2012

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Otto Erich Hartleben s neueſter Einakter Der

t remde wurde für das berliner Leſſingtheater zur Auf
ü hrung angenommen

Jn München ſoll ein deutſches Muſikfeſt nächſtes Jahrin der Zeit zwiſchen Ende Mai und Mitte Juni ſaltltgend v

Jn Eſſen a R wurde das Kaiſer Wilhelmmal am 23 Okt feierlich enthüllt aiſ helm Denk

Der Maler Alois Delug in Bozen wurde zum ordent
lichen Profeſſor der allgemeinen Maleder bildenden Künſte in Wien cruax t richule an der Akademie
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Abgang der Eiſenbahnzüge
ringen 22 V 45 V P 50 V S 3 R 59 VD 1 10 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 B18 N B 22 N P 00 N S 3 39 N B 20 N

J 45 N 46 Ab fährt bis Köſen 10 38 Ab10

2 nach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Ba
11 40 Ab p ſfährt bis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 B 56 V D 2
03 V P 12 V S 3 B 11 45 V B 00 N PN D 2 Rad 38 N 8 3 B 46 N P 24 Ab S 350 Ab P bis Bitterfeld 30 Ab D 2 Rad 12 22 Ab PAb

Zig 2557 V P 33 V 5443 V 32 V Bd47 V S 3 Bad 18 V B 10 22 V P 10 48 V S 3 Bd4
11 49 V 43 N P 3335 N P 535 N S 3 Bd 30 N 19 Ab P 95 Ab S 3 Bad 12 6 Ab

e

455 V P 11 V
S 3 Bd 32 N P 40 NS 3 P 45 Ab P 10 49 A

fährt bis Köthen

EislebenNordhauſenKafſel 30 V P 50 V fährt
Sangerhauſen 14 V P 11 V S 3 Bad 12 Mitt fährt
bis Eislebenſ B für Schlettau Lauchſtädt 15 N P 5D 2 B4 02 N P 45 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab
S 3 Bd 11 31 Ab P

A eben HildesheimLöhne 50 V P 57 V P
11 42 V P 33 N S 3 R 35 N P 18 N B10 34 Ab P ſbis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 B in Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 N 50 V P 1134 V B 55 NS 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40

23 N B 11 25 Ab ſfährt bis Torgau

Hettſtedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölau80 N Außer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und
Magen Nachmittags nach Dölan noch folgende Züge 50 50

20 00 30 00 00

P 10 P 1P 53 N P 14 Abb S 3 Bd

m

r r

8 3 B 51
von Erfurt 52 V

V B
11 N P 26 N
Berlin

i1 27 Ab D 2 Bd
Leip

55 Ab 35 Ab

10 59 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaſſel

Sorau Guben
2 N S 3 B Anſchl

Anſchluß von Breslau

Außer vorſtehenden

I 40 60 7 20

1839
Unser neues Programm ist erschienen und wird Kostenfrei ausgegeben

Die Reisen sind gerichtet nach
dem Grient Aegypten Palüstina Syrien Kleinasien Griechenland und Türkei

Italien einsenliessl sieuten Spanien Portugal Tunis Algier

12 28
S 3 Ba4 19 Ab S 3 B I Müncher

u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 Bd 12
317 V 442 V v 7238 V kommt von Bitter

feld 555 V D 2 Na 1016 V 10441 B S 3V s 3 a 200 N B 48 N D 2 a 26 N P
752 Ab 8 3 P 94 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

50 V B 22 N23 R P 32 Ab
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 Bd08 Ab P 11 42 Ab P

26 V p kommt von Torgau 10 20 V P

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Dhürngen 54 V

D 2 Bd 5 V
S 3 von München über Zeißz 423 Vten Merſeburg tb p ſkommi

2 von c u Mailand 92 V04 N P 32 N 8 3 B
Ab P

g 45 V P 39 V 2 V P 46 V P46 V P 10 40 V 11 15 V S 3 Ra 10 N P 27 N
3 Ba 330 N P 28 N 30 N P 10 N S 3P 31 Ab 10 24 Ab Bd 10 45 Ab

5 3 Bd4 rn 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 30 V lomS 3 B4 50 V P 10 39 V S 3 Bd 29 N P
26 N P 13 N S 3 Rad

30 mmt von Köthen 42 B
7 Ab P 12 Ab P

reren 45 V P 20 V S 3 Br 42 N D 2 Bd 116 N04 Ab S 3 P 10 22 Ab P

uß von Breslau Wien 28 N B kommt
von Cottbus 33 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab 8 3 B

Wien

Hettſtedt 42 V 44 N 40 N von Dölau 04 Abkommen nach Bedarf an Sonn ünd Feſttagen
Nachmittags von Dölan noch folgende Züge 10 40 10

7 4750 3

Prankreich DBngland Schottland Russland
Schweden Korwegen Dänemark

Indien Birna Java China Japan Nordamerika,
Schönste Touren Grösster Comfort Mässige Preise

GSonderſahrten u Mitteln
mit dem Schnelldampfer MBOHEEIFALA grösster hochelegant ausgestatteter

er

Mittelmeerdampfer des Oesterreichischen Lloyd
4000 Tonnen Gehalt 5300 Pferdekraft

Luftige grosse Cabinen sämmtlich nach der Aussenseite gelegen

Abreise aus Triest 21 Ve bruar IS99
Triest Corkn Alexandrien Cairo Suez Canal Port Saicl Jaffa Jerusalem Todtes Meer Jericho
Nazareth Tiberias oder Beirut Damascus Baalbeek
Tor L

Palermo Neapel Genua
Dauer 38 Tage

Tour II

Haifa
Rhodus Constantinopel Athen Malta Tunis

Preis von 1200 Mk ab

Abreise aus Genua 4 April 1899
Genua Ajaccio Barcelona Palma Valeneia Malaga Granada Cordoba Sevilla Cadiz Madeira TangerGibraltar Algier Gonstantine Biskra Tunis Palermo Neapel t S

Dauer 30 Tage Preis von 1000 Mk ab
Im Preise inbegriffen Vahrt Verpflegung auf dem Dampfer und auf dem Lande HotelAb und Zugänge Ausflüge Besichtigungen Führung Trinkgelder etc Stern

Alles Nähere ergeben die Programme
die Kostenſrei ausgegeben Wwerden

Carl Stangen Reise Bureau
Berlin Mohrenstrasse 10

Erstes deutsches Reise Bureau

Gegrümclet
I86G8

Kur A 28 40 pro Woche

ve LäthiumquelleUVnübertroffene Heilerfolge gegen Gicht Wie
und Blasenleiden Harngries Nieren

Leber Magen

die Brunnenver waltung

Helmbold
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
W HaaseGr Sandberg 14

Ausverkauf vorgezeichneter Handarbeiten und ſämmtlicher anderer W
des Geſchäfts Sehr billige Preiſe

Rakurheilauſtalt Aaumburg a Saale
Vorzügliche Erfolge bei Erkrankungen jeder Art complete Penſion und

Proſpecte gratis durch den ärztl LeiterDr med Zoenker und den Beſ O B rstl Leiter

Salzschlirſfer Bonſfaciusbrunnen

Blasen und Gallensteine R eumatismus
und UnterleibsleidenHämorrhofden und Verstopfung i

des Bonifaciusbrunnen nebst Gebrauchsanweisung
durch die Mineralwasserhandlungen oder direct durch

Niedevla 222 Bonifaciusbrunnen bei Herren
0

Schlachtefeſt
bei Oscar Helier

Nicht zu verwechseln mit neu ent
standenen Reise Unternehmungen
welche eine ähnliche Firma ange

nommen haben

Versand

in Salzschlirf

Mittwoch

Steinweg 32

Gegrümnciet
ISGS

Meyer s Converſations Lexikon
ſowie

Brockhaus Converſations Lexikon
Veueſte Auflagen
Bände à 10 Mark

liefert an jeden ſolventen Beſteller
franko das ganze Werk ſofort complett
gegen monatliche Theilzahlungen von
3 ohne Anzahlung Jedes andere
Werk unter liben günſtigen Bedin
gungen S Gans Frankfurt a

Moſelſtraße 36

Hanskleider
ſelbſtgearbeitet von 5,50 Mk an

in gutem dauerhaften Stoff
Große Auswahl

Ab Hammmer Geiſtſtr 42
j Kleinschmieden 6 Fernspr T0TF

Ungel Apotheke
n dOitronen u Apfelsinensaftgarantirt rein W

u e S

Gesellschaftsreisen v

S

Bitte
überzeugen Sie ſich von unſeren
billigen Preiſen alsdann werden Sie

recht

viel bei uns machen laſſen und
wenn es zu Jhrer Zufriedenheit
ausfällt ſo ſeien Sie bitte ſo

reundlich

uns Jhrem Beund empfehlen
kanntenkreife

Mechaniſche Schnell
Veſohlerei und

Reparatur Werkſtatt

mit den allerneueſten und beſten
Hilfsmaſchinen

Ranniſche Str 22
Ecke Alter Markt

Liefert alle Reparaturen wie
neue Vorſchnh Blätter

Züge u ſ
beſte und ſolideſte Ausführung wird

zugeſichert
zu ſtaunend billigen Preiſen

Preiſe
Herrenſohlen 1,50 Mk
Damenſohlen 1,20
Kinderſohlen v 40 Pfg an
Auf Fertigſtellung kann nöthigen

Falls gewartet werden
Anf Wunſch auch Handarbeit

mee
e

wo

Frau Rosalie Ierrig
früher Adele von Gualtieri

Gr Wallstr 24 Nahe d botan Garten
Amerikan Kopfwäsehe

mit Trockenofen
Waschen Trocknen u Prisiren

von Mk I anHalte mich den geehrten Damen
angelegentlichst emp fohlen

eeh e 2 e e

Judlins Värberei
Königl HoflieferantGr Steinstrasse 82

Billigste Anstalt IIalle s
für Reinigung

Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark
3uſchneide Curſus

beginnt am 1 bis 3 November für
junge Mädchen Frauen und Wittwen
welche im Nähen erfahren und ſich zur
ſelbſtändigen Betreibung der Damen
ſchneiderei für eigenen und fremden
Bedarf unter Garantie gründlich aus
bilden wollen Honorar ſehr mäßig
Akad Lehrinſtitut v I Hochmuth

Robert Franzſtraße 7

Zen beſten Anterricht
in Damenſchneiderei ertheilt jungen u
älteren Damen die für eigenen Bedarf
arbeiten Fran HochmuthRobert Frauzſtraße 7

TanzIlnterricht
erth ſich u ſchnell zu jed Tag u Abend
zeit ungen Fröbe Dreyhauptſtr 2
Polſter m Tapezierarbeiten
aller Art werden billig und ſauber
angefertigt
A Gaßmann Sattler u Tapezierer

Cröllwitz Thalſtraße 32
Achtung

Meinen werthen Kunden zur Nach
richt daß mein Haargeſchäft ſich nicht
mehr Harz 35 befindet ſondern

K Trödel 1 1 Tr
Fran Hömpler jetzt Gecreke
Meinen werthen Kunden z Nachricht

daß ich immer noch Zapfenſtraße 22
wohne Frau KohlmanuZu ſprechen v Morgens 9 bis Abends 9

Zur ſilbernen Hochzeit bringen
unſerem Nanudchen und Mariechen
Grunewald in Trotha

die herzlichſten Glüchwünſche

Einige Freunde und Freundinnen

Für die zahlreichen Beweiſe
troffenen ſo ſchweren

FamilienNachrichten

Geſtern Mittag 2 Uhr verſchied nach kurzem ſchweren Leiden
mein herzensguter Mann

Carl ermann
Halle a/S den 25 Okt 18098

eigt tiefbetrübt anDies Agnes Achtermannu

e

Statt jeder h Meldung
TodesAnzeige

Heute früh 3 Uhr ſtarb nach langen
ſchweren Leiden mein lieber Mann
unſer guter Vater und Schwieger
vater der Kaufmann

Julius Lüttig
im 52 Lebensjahre Um ſtilles Bei
leid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Giebichenſtein 25 Okt 1898
Heute früh 1 Uhr verſchied nach

kurzem Krankenlagerim73 Lebensjahre
Frau Johanne Meyer

geb Paſchlan
Dies zeigt im Namen aller Hinter
bliebenen an K Pritſchow

Halle a/S den 25 Oktober 1898
DankFür die herzliche Theilnahme beim Be

gräbniß unſeres theuren Entſchlafenen
des Maurers Wilhelm Biering
ſagen wir allen die ſeinen Sarg ſo
reich mit Blumen ſchmückten und ihn
zur letzten Ruheſtätte geleiteten unſern
innigſten Dank Insbeſondere Dank
Herrn Paſtor Grüneiſſen für ſeine
troſtreichen Worte am Grabe
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theueren Entſchlafenen des Maurer
meiſters Eduard Föhre ſagen wir
allen denen nochmals unſern herzlichſten
Dank welche unſern innigſtgeliebten
Dahingeſchiedenen durch die zahlreichen
Kranzſpenden und das Geleit zur letzten
Nuhe ehrten Vor allem unſern tief
gefühlteſten Dank Herrn Dr Knoblauch
für die lobende Pflege während der
langen Krankheit Herrn Paſtor
Knoblauch für die troſtreichen Worte
am Sarge und den Herren Lehrern
Liebe und Kohlhaſe ſowie der lieben
Schuljugend für den erhebenden Ge
ſang Ganz beſonders danken wir auch
dem Turnverein Löbnitz für die große
Ehrung unſeres Theuerſten

Alles war uns in unſerm tiefen
Schmerz ein großer Troſt

Groitſch den 24 Oktober 1898
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

S Zurückgekehrt vom Grabe un
J ſerer ſo plötzlich heimgerufenen

unvergeßlichen theueren Ent
jſchlafen ſagen Allen für die vielen

Beweiſe der Liebe und Theil
N nahme für die zahlreichen Blu
M menſpenden und für die Beglei
I tung zur letzten Ruheſtätte ins

beſondere Herrn Oberdiakonus S
Richter für ſeine troſtreichen
Worte tiefgefühlteſten Dank S

Familie Eberwein
und Geſchwiſter Kunoetzſch

Die Beerdigung des Admini
ſtrator a D Carl Bobarädt findet
am 27 Oktober e Nachmittags
3 Uhr von dex Kapelle des Nord
friedhofs ans ſtatt

Verlobt Emilie Gaſt u Kfin Otto
Pluntke Mühlhguſen Th Wanda
Thurm u Kfm Fritz Beſchke Braun
ſchweig Magdeburg Hedwig Daube
u Dr med Max Gericke Leipzig
Margarete Fleiſcher u Kaufm Adolf
Weiß Leipzig Berlin Anna Henkel
u Gerichtsaſſ Otto Rohrmann Göt
tingen u Oſterode Lina Zitelmann u
Kunſtmaler Ernſt v Hartwig Berlin

Vermählt Maurermeiſter MaxTräger u Helene Hahn GBiendorf
Hauptm Kurt Wilcke u Martha Kühne
Magdeburg Forſtaſſeſſor Georg Carl

u Gertrud Kleinhempel Roſenthal
Schweizermühle
Geboren Ein Sohn Hrn Rittmeiſter v Maltzahn Stendal Hrn

Prof Dr Karl Frey GBerlin HrnDr med Hans Lehrecke Rebburg
Hrn Hauptm Jacobi Kaſſel Hrn
Hauptm Kupffender Hannover Hrn
Amtsrichter Dr Grote Meldorf Hrn
Prof Dr Karl Frey Berlin Hrn DrPaul Hoyer Burg b Hrn Oberlehrer Rud Heym Saalfeld Eine
Tochter Hrn Zahnarzt Biebendt
Eisleben

Geſtorben Oberſtlieut a D Feodor
v Boſſe Adelsborn Geh Oberhof
kämmerath Karl Heuſer Kieh Frau
Margarethe Leppin geb Küllmann
Merſeburg Gutsbeſ Franz Köder
Trebnitz Kaufm Guſtav Tacke Neu

wegersleben Rentier Eſgias Brauns
Haſſerode Frau Anna Malchim geb

Petſchmann Quedlinburg Rentier
Fritz Engel Magdeburg Frau Forſt
meiſter Frieda Weſtermeier geb Thürck
Schkeuditz Schloſſermſtr Ernſt Senf
Altenburg Reichsgerichts Rath a D

Adolf Leſſer Berlin Eiſenb DirVietor Pohlmeyer Dortmund Geh
Reg Rath Karl Movius St GoarMaurermſtr Wilh Sack Magdeburg
Gaſtwirth Fr Marx Gr Wanzleben
Rentier Fr Mie Harbfe Maurer
meiſter Karl Götze Cöthen Ober
Wundarzt Moritz Löwy Altenburg
Frau Landger Die Luiſe Wagner geb

pitz Meiningen

der Theilnahme bei dem uns be
erluſte ſagen wir unſern innigſten Dank

Halle g/S den 25 Oktober 1898

aaren wegen Auflöſung

Clarg Gottſchalk und Söhne

ten ber Gesenw Storeh

e
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Geſchäfts Verlegung

Meiner werthen Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die Nachricht daß ich mit heutigem Tage mein Herren und Knaben
Confectionsgeſchäft von Ranniſche Str 3 nach

SCEREGGISSassge 22
verlegt habe Für das mir bisher entgegengebrachte Vertranen beſtens dankend geſtatte ich mir höflichſt zu bemerken daß ich bemüht ſein werde auch in meinen
uenen Geſchäftsräumen welche es mir ermöglichen an Answabl und Qualitäten noch Bedeutenderes zu leiſten allen an mich zu ſtellenden Anſprüchen voll und gans
zu genügen und bitte ich meine werthe Kundſchaft nd ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend böflichſt um geneigtes ferneres Wohlwollen

Mein Tuchager zur Anfertigung mach Manass
welches durch beſondere Neuheiten in und ausledticher Stoffe reichlichſt ſortirt iſt führe ich vorläufig unverändert in meinem alten Lokal Raunniſche Str 3
weiter und bringe daſſelbe hiermit in empfeblende Erinunerung

Am Denuerstag den 27 Oktober a c
bleiben unſere Bureaus wegen der Landtagswahl von 1012 Uhr Vor
mittags an geſchloſſen
D H Apelt Sohn Hermann Arnhbold Co Bank Com Ges

Julius Becker Prenkel Pötsch Priedmann Co
Prust Haassengier Co Halleseher Bankverein von Kulisch
Kaewpf Co U P Lehmann Peckolt Raake Paul
Schauseil Oo L Schönlicht Spar u Vorschuss Bank

Reinhold Steckner

Für Qualitäts Raucher
Reine feinſchmeckende Felix Brasil Cigarren

ſchon mit 46 Mk das Tauſend Nr 165 10 Stück 46 Pfg
Nr 225 10 St 54 Pfg Nr 233 10 St 55 Nr 243 10 St 69 Pfg

ſo auch RMexicaner mit Felix u Jara Coba Nr 172
mit nur 51 Mk p 1000 Stück 10 Stück 51 Pfg

empfiehlt in trockener ſtets rauchreifer Waare

Buer olf sSiebart
Cigarren Engros Versandhaus Neue Promenade Z

T Wegs TWhöeeaterr
Mittwoch den 26 Oktober Abends 8 Ubr

IV Grosses Abonnements Goncert
ausgeführt von der Stadtkapelle unter Leitung des Herrn Stadtmuſikdirektor

Max Fricdemann
Entree 30 PfgGewähltes Programm

Eintrittskarten im Vorverkauf bei den Herren F Peunemaun und
Steinbrecher Jasper koſten einzeln je 25 Pfg 5 Stück 1 Mk Programme
daftr gratis Im Voraus zur Ausgabe gelangte Billets ſind mit 15 Pfg an
der Kaſſe zu bezahlen wofür das Programm verabfolgt wird

Vranz Edel

Zimmer
von 1,50 an

VI
Mittagstisch 1,25 Mk Abonnement 1,00

Abends Specialgerichte

Hötel und Restaurant n

Weisses OMittwoch den 26 d Mts

Sclklaechte eset

Am Kirechthor

Specialität

Halle a

Bettzeuge
ScHiüürzenleimen Garten

mee

I Francke ſche Stiftungen

Familie hierdurch kameradſchaftl ein

Paul Landgraf
Schneider meister

P ERGE Sa Ed
Dieſe WocheSchweiz I Abtheilung

St Gallen Graubünden und Engadin

Maideschlösschen
Mittwoch den 26 Oktober

e Schlachtefeſt
W aise

Verein ehem 36er
Donnerstag den 27 Oktober er

Abends 8 Uhr
Kränzchen im Roſenthal
wozu die Vereinsmitglieder mit ihrer

geladen werden Der Vorſtand

of Vplin Heuheiten
Torten Crémes u Gefrorenes

IESa eTäglich Pfann und Spritzkunehen sowie f Pasteten
Zeige die Vergrösserung meiner Locenlitäten ergebenst an

Jahn ſcher Turnverein
So Mittwoch u Sonnabend

r II Abends 10 Uhr
S Aebungsſtunde

c in der Turnhalle amRoßplatz D V
Männer Turn Perein

Die gemeinſamen Turn
I Uebungender Mitgliederu Jugendturner finden

J Dienstag und Freitag
d Abend von 8 10 UhrF in der Turnhalle Char

lottenſtraße 15 ſtatt
Donnerstag Abend von 8 10 Uhr
Turnen der Alte Herren Riege

Anumeldungen werden entgegen
genommen in der Turnhalle und von
den Herren Civil Ingenieur Schreiber
Hedwigſtr 12 Schneidermſtr Hädicke
A d Univerſität 2 Photograph Gerber
Alter Markt 1 u Turnlehrer Löffler

J Kranken u Begrähbniskasse
des kaufm Vereins zu Halle E H

M deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſch
J land von dem Beitritt zu einer Orts
J oder anderen Krankenkaſſe befreit

gewährt im Falle einer erwerbsun
S fähigen Erkrankung anßer freien
S Arzt nud Apotheke ſowie ſonſtigen
D Heilmitteln ein tägliches Kranken
geld für die Dauer von 26 Wochen

R Anmeldungen nimnit entgegen und
S jede gewünſchte Auskunft ertheilt

Wilh Boehr Leipz Str 76

et
Fernsprecher 758

Specialität

Leipziger Straße 87 Kaurfagzs H ELRKAM Leipzi
Verkaufshanus größten Stils für Mode Mannfakturwaaren Damen Putz Poſamenten Kurzwaaren und

Ijeinen u Baumwollwaaren
et L etts Bettfecdlerm Hemclentuehe

Läöenferstoſte Teppüche
rn

Hochachtungsvoll

n n n n n nWalhalla Cheater
Direktion Richard HubertHr C M UVUnthan der Mannohne Arme als Univerſal Künſtler

Seuſationell Mr V Waffarymit ſeinen abgerichteten Wunder
Hunden Der Hund als Rechen
künſtler Die schenk arvellyTruppe Bravour Zahn Akrobaten am
drehbaren Ringe Die Geſchwiſter
Schenle Hand und Fuß Akrobaten

3 Siſters Hunbar Schirm und
Spiegel Tänzerinnen BrothersBill und Will akrobatiſch excentriſche
Burlesk Komödianten Miſſes Kate
Jan und Bllinor engliſche Tanz
ſängerinnen Frl Nulda Malm
stwöm ſchwediſch deutſche Soubrette

Herr Martin Reuter Original
Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Auswüärtige Theater
Donnerstag den 27 Oktober 1898

Coburg Hofth Aſſarpai
Erfurt Stadtth Tannbäuſer
Gera Fürſtl Th Jugendfreunde
Leipzig Neues Th Julius Cäſar
Leipzig Altes Theater Das Wetter

häuschen Die Verlobung bei der
Laterne Bei Waſſer und Brot
Das Schwert des Damokles

Weimar Hofth Das Erbe
Nur 2 Tage

Wintergarten
Mittwoch den 26 und Donnerstag

den 27 Oktober Abends 8 Uhr
Nur 2 große

Zigeuner Concerte
mit Solo und Chorgeſängen und
Nationaltänzen gegeben vom Oeſterr
Ung Damen und Herren Orcheſter
Ralkkoczai in verſchiedenen Laudes

trachten
Großartige Geigen und

Cymbal Virtuoſen
Senſationell ſowie Senſationell
Feuer und Flammentanz
Ein Tranm von Licht und Schönheit
mit wundervollen Lichteffekten und
Verwandlungen à Ia Loil Fuller

Dieſe Aufführung bildet momentan
dus Weltgeſpräch und iſt die ſenſa
tionellſte Neuheit an Licht und Farben
pracht welche mit großem Erfolge

überall aufgeführt worden iſt
Entree 50 Vorverkauf 40 bei

Stein brecher Jasper und
Max Stoye Cigarrenhandlungen
Radfahrbahn Gigeke
Wochentags offen bis Abends 8 Uhr

Dienstag und Freitag bis 11 Uhr

Il Hotel u Bestaurant
Magdeburger Straße

gegenüber der Königlichen Klinik
Beſitzer Otto Herrmann

empfiehlt ſeinen anerkannt guten
Mittagstiſch

im Abonnement 85 55
Suppe 2 Gänge Butter u Käſe

2 ſchöne Vereinszimmer noch frei

Heer h nin Mitte der Stadt geſucht Off unt
A a 600 an die Exp d Ztg erbeten

Sladt Theater Halle
Mittwoch 26 Oktober

40 Vorſt 31 Ab Vorſt Farbe blau
Anfang 71/z Ende gegen 11 Uhr

Z Vorſtellung im Schiller Cyelus

Wallenſtein
Dramatiſches Gedicht v Fr v Schiller

II Theil
Wallenſteins Tod

Ein Trauerſpiel in 6 Aufzügen
Perſonen

Wallenſtein R BiſchoffOctavio Piccolomini H Vogeler
Max Piccolomini R Oeſer
Terzky Th RavenJllo R MatthiasJſolani H FenderButtler G SteineggRittmeiſter Neumann G Krug
Ein Adjutant C Stahlberg
Oberſt Wrangel von den

Schweden geſendet F Werner
Gordon ommandant
von Eger E ZiegelDeveronx Haupt R Romeicke

Macdonald leute B Füllkrug
Schwediſcher Hauptmann H Zillich
Gefreiter v d Küraſſieren L Kirchberg
Bürgermeiſter von Eger A Bobrowsky
Seni H WiſchhuſenHerzogin von Friedland E Foerſter
Gräfin Terzky G ArnoldThekla E KramerFräulein Neubrunn Hof

dame der Prinzeſſin Cl Albrecht
Dragoner H FüllkrugKammerdiener E Lübben
Page M StangeKüraſſier O StangeNach dem 2 u 4 Akte längere Pauſen

Donnerstag 27 Oktober
41 Vorſt 32 Ab Vorſt Farbe gelb
Der Poſtillon v Tonjumeau
Komiſche Oper in 3 Akten von Adam

Hierauf zum letzten Male
Wiener Walzer

Thalia Theater
Halle a/S Geiſtſtraße 42a

Direction E M Mauthner
Dienstag den 25 Oktober

Gaſtſpiel des Fräul Clara Rabitow
vom Herzoglichen Hoftheater

in Braunſchweig
Dorg

Schauſpiel in 5 Akten von V Sardou
Dora Frl Clara Rabitow

Vorverkauf in der Pfeffer ſchen
Buchhandlung Markt 229 bis 6 Uhr
Abends Jm Thegterbureaun von
10 1 und 4 Uhr

Mittwach Spi 26 Oktober
Die Spiritiſten

Schwank in 4 Akten v Guſtav v Moſer
S Anfang 8 Uhr r

Paisergäle Tunneh
Inh Herm Kunze

Ausſchank der Salvatorbrauerei
München

Bettlatteurm

Täglich Concertdes I Deſterr F gen OxegeſterDamen 3 HerrenKorunblume

Halle a
ger Straße 87

Schuhwaaren

von 19 Pfg an
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